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Neue Funktionen In diesem Kapitel werden neue Funktionen und eine Liste der Verbesserungen und Erweiterungen vorgestellt, die in dieser Version von SketchBook Pro enthalten sind.



Verbesserungen und Optimierungen Verbesserungen wurden in folgenden Bereichen vorgenommen: • 



Leinwand - Der graue Rahmen, der beim Drehen des Leinwand angezeigt wurde, wurde entfernt. Der Leinwand friert nicht mehr ein.



• 



Farbwähler - Mit ihm wird nun konsistent die richtige Farbe gewählt.



• 



Surface Pro-Benutzer - Benutzer erhalten jetzt keine Fehler mehr bei hohen DPI-Einstellungen.



• 



Ellipse - Die Nebenachse wird jetzt angezeigt und kann ordnungsgemäß beim Drehen der Ellipse ausgerichtet werden. Außerdem erscheint jetzt der Grad der Ellipse in der Anzeige im unteren Bereich des Bildschirms.



Einführung



Werkzeugauswahl Wählen Sie ein Werkzeug mithilfe einer der folgenden Methoden aus: • 



Wählen Sie ein Symbol, um das betreffende Werkzeug auszuwählen.



• 



 erühren Sie ein Symbol mit dem Stift, halten Sie die Maustaste gedrückt, und wählen Sie ein B Werkzeug.



• 



Klicken Sie im Werkzeugkasten auf ein Werkzeug, um es auszuwählen.



Werkzeugübersicht 3



1. Pinselpalette (zeigt das aktuelle Werkzeug an)



4



2. Farbe (zeigt die aktuelle Farbe an)
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3. Steuerelemente der Benutzeroberfläche 4. A nsichtssteuerungen, AnsichtsbereichTransformationswerkzeuge, Lineale, Layer und Symmetrie
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1 2
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5. Pinsel und Palette 8



6. Farben und Editor 7. Auswahl-, Bearbeitungs- und Layer-Transformations-Werkzeuge 8. Öffnen, Speichern, Neuerstellen, Nächstes und Vorheriges Bild 9. Rückgängigmachen und Wiederherstellen



Pinseln



Wählen eines Pinsels Tippen Sie in der Pinselpalette oder im Utensilienbereich auf einen Pinsel, und beginnen Sie mit dem Skizzieren. Wählen Sie einen Radierer für Änderungen.



Verändern der Pinselgröße Um auf die Scheibe zuzugreifen, wählen Sie Window > Pinselscheibe. Um einen Puck zu öffnen, Tippen Sie . Halten Sie die Taste B gedrückt und ziehen Sie nach rechts, um den Pinsel zu vergrößern bzw. nach links, um ihn zu verkleinern. • 



 ufälliges Ändern der Pinselgröße beim Ziehen von Strichen, Z siehe “Zufällige Pinselgröße/Opazität”.



• 



 m die Pinselgröße und Deckkraft mit der Scheibe zu ändern, gehen Sie zu U Bearbeiten > Präferenzen > Pinsel und wählen Sowohl Pinselgröße als auch Deckkraft ändern.



Ändern der Pinselopazität Verwenden Sie die Taste O zum Ändern der Farbmenge, die mit einem Pinsel aufgebracht wird. Tippen Sie auf einen Pinsel, und halten Sie die Taste O gedrückt, während Sie nach oben ziehen, um die Opazität eines Pinsels zu erhöhen, bzw. nach unten ziehen, um sie zu verringern. Zufälliges Ändern der Pinselgröße beim Ziehen von Strichen, siehe “Zufällige Pinselgröße/Opazität”.



Rückgängigmachen oder Wiederherstellen von Pinselstrichen • 



Um die vorherige Aktion rückgängig zu machen, tippen Sie auf Befehlstaste+Z (auf Mac) oder STRG+Z (auf PC).



oder drücken



• 



 m eine Aktion wiederherzustellen, tippen Sie auf U oder drücken UMSCHALT+Befehlstaste+Z (auf Mac) oder STRG+Y (auf PC).



Anmerkung – S ie können die Anzahl der rückgängig zu machenden Vorgänge auf der Registerkarte Allgemein der Einstellungen ändern.



Löschen von Pinselstrichen Wählen Sie



oder drücken Sie die Lösch- oder Rücktaste.



Löschen eines Bereichs aus dem aktuellen Layer 1. W  ählen Sie oder aus, oder drücken Sie die Taste M, und ziehen Sie die Maus über den Bereich, den Sie löschen möchten. 2. Wählen Sie dann entweder , oder drücken Sie die ENTF-TASTE, um den ausgewählten Bereich zu entfernen.



Wechseln zwischen zwei Pinseln Verwenden Sie einen Pinsel, und kehren Sie dann zu einem vorherigen Pinsel zurück. Nach der Verwendung eines Pinsels wählen Sie einen anderen und wählen dann



oder drücken S, um zwischen den Pinseln zu wechseln.



Ändern der Pinseleigenschaften Tippen Sie in der Pinselpalette, um das Fenster Pinseleigenschaften zu öffnen, und ändern Sie die Pinseleinstellungen wie z. B. Benetzung und Neigung. Anmerkung – Z  um Ändern der Pinselgröße bzw. -stärke doppelklicken Sie auf den Pinsel, oder tippen Sie auf , um auf die Pinseleigenschaften zuzugreifen.



Effektpinsel Verschmieren, Weichzeichnen und Schärfen sind Pinsel, mit denen ein Effekt zum Ändern der Pixel hinzugefügt wird.



Verschmieren eines Bereichs  erschmieren – Malen Sie über einen Bereich, um die Farbpixel in andere Pixel zu übertragen, V ähnlich wie beim Schieben von Schnee.



Weichzeichnen eines Bereichs  eichzeichnen – Malen Sie über einen Bereich, um ihn weichzuzeichnen, wodurch W er unscharf erscheint.



Schärfen eines Bereichs  chärfen – Malen Sie über einen Bereich, um ihn zu schärfen, S wodurch er deutlicher erscheint.



Pinsel-Bibliothek Tippen Sie in der Pinselpalette auf



, um auf die Pinsel-Bibliothek zuzugreifen.



SketchBook enthält eine Reihe von Pinsel-Voreinstellungen einschließlich eines Satzes Copic-Pinsel, synthetische Farben und Verwischen-Pinsel. Erstellen Sie Do-it-yourself-Pinsel. Erstellen Sie benutzerdefinierte Sätze zum Gruppieren und Verwalten von Pinseln. Die Sätze können Sie exportieren, damit andere Benutzer sie verwenden können, oder auf einer externen Festplatte speichern. Von anderen Benutzern erstellte Pinselsätze können Sie importieren und verwenden. Beschriften Sie Ihre Pinselsätze, um sie zu identifizieren. Tippen Sie in der Pinsel-Bibliothek auf



, um auf die folgenden Optionen zuzugreifen:



Neuer Pinselsatz – Erstellen Sie einen neuen Pinselsatz. Pinselsatz umbenennen – Ändern Sie den Namen des ausgewählten Pinselsatzes. Pinselsatz exportieren – Nutzen Sie Pinsel gemeinsam mit Benutzern anderer Plattformen. Pinselsatz importieren – Laden Sie eine exportierte Pinselsatzdatei im ZIP-Format in die Pinsel-Bibliothek. Pinselsatz löschen – Entfernen Sie den ausgewählten Pinselsatz aus der Pinsel-Bibliothek. Neuer Pinsel – Erstellen Sie einen neuen Pinsel, und fügen Sie ihn dem ausgewählten Pinselsatz hinzu. Pinsel kopieren – Erstellen Sie ein Duplikat des ausgewählten Pinsels, und fügen Sie es dem ausgewählten Pinselsatz hinzu. Pinsel löschen – Entfernen Sie den ausgewählten Pinsel dauerhaft.



Anpassen der Pinsel-Palette Ersetzen Sie Vorgabepinsel mit anderen Pinseln, um eine benutzerdefinierte Palette zu erstellen. 1. T  ippen Sie auf , und wählen Sie dann einen Pinsel aus der Pinsel-Bibliothek aus. 2. Tippen und ziehen einen Pinsel auf der Palette.



Pinseltyp Es gibt viele Pinseltyp, wie Verwischen, Synthetische Farbe, Copic, Do-It-Yourself-Pinsel, und Texturpinsel, gefunden in die Pinsel-Bibliothek. Anmerkung – Um irgendwelche Verbesserungen zu des pinsels erleben, wählen Sie Einstellungen > Werkseitige Einstellungen, und tippen Sie auf die Schaltfläche Zurücksetzen für Pinselpalette und Bibliothek zurücksetzen.



Verwischen eines Bereichs Malen Sie zum Mischen über einen Bereich, wodurch sich der Effekt ergibt, der entsteht, wenn man mit dem Finger über einen mit Zeichenkohle gezogenen Strich auf einer Zeichnung fährt.



Verwenden Synthetische Farbe Während Sie malen, mischt dieser Pinseltyp dynamisch die Farben, die im Ansichtsbereich verwendet werden. Passen Sie das Füllen des Pinsels an, um die Menge der aufgetragenen Farbe am Anfang jedes Pinselstrichs zu beeinflussen.



Copic Farbloses Mischen Wenn Sie diese Option in den Eigenschaften eines Copic-Markierstiftes aktivieren, wird dieser Pinsel zu einem “Copic Farbloses Mischen”-Markierstift.



Erstellen von benutzerdefinierten Do-it-yourself-Pinsel Es gibt drei Sätze benutzerdefinierter Pinsel. Erstellen Sie weitere, indem Sie einen Pinsel kopieren und dessen Einstellungen ändern, oder erstellen Sie einen Do-it-yourself-Pinsel.



Erstellen Sie einen Do-it-yourself-Pinsel. 1. Tippen Sie auf



zum Öffnen der Pinseleigenschaften.



2. Tippen Sie auf



zum Zugriff auf die Pinsel-Bibliothek.



3. Tippen Sie auf ein Pinsel-Set. 4. Tippen und halten Sie



, und tippen Sie



an, um die Option auszuwählen.



5. Wählen Sie die Pinsel. 6. Tippen Sie auf Erstellen. Nach dem Erstellen eines Do-it-yourself-Pinsels haben Sie folgende Möglichkeiten: • 



 npassen der Druckempfindlichkeit – Legen Sie fest, wie sich die Pinselbreite oder A Transparenz entsprechend dem Druck auf den Stift ändern soll. Tippen Sie zweimal auf einen Do-it-yourself-Pinsel, und nehmen Sie die entsprechenden Änderungen bei der Größe vor, um die Pinselstärke abhängig vom Stiftdruck zu variieren. Anmerkung – Die Werte für die Pinselgröße sind grobe Annäherungen an die Pixelgröße, können aber abweichen. Wenn die Linien z. B. zu dünn sind, um auf dem Bildschirm gezeichnet zu werden, wird standardmäßig eine breitere Linie verwendet. Wenn Sie die Größe eines Markierstifts ändern möchten, ändern Sie die Werte für Opazität und Stempelabstand. Um einen größeren Markierstift zu definieren, legen Sie für die Opazität und den Stempelabstand niedrigere Werte fest.



• 



 ndern der Opazität – Legen Sie die Opazität fest, um die Pinselopazität Ä entsprechend dem Druck auf den Stift zu variieren. Zufälliges Ändern der Opazität beim Ziehen von Strichen, siehe “Zufällige Pinselgröße/Opazität”.



Erstellen eigener Pinselsymbole Erstellen Sie Ihre eigenen eindeutigen Symbole, um benutzerdefinierte Pinsel zu identifizieren. Beim Exportieren dieser Pinsel werden die benutzerdefinierten Symbolzuweisungen beim Import angezeigt. Anmerkung – Benutzerdefinierte Symbole können keinem Standardpinsel zugewiesen werden, sondern nur den Pinseln im unteren Teil der Pinselpalette. Bei jedem Symbol, das Sie erstellen, muss es sich um eine PNG-Bilddatei in der Größe 32 x 32 Pixel handeln. Ein benutzerdefiniertes Pinselsymbol, das diese Kriterien nicht erfüllt, wird nicht angezeigt. Erstellen Sie für jedes Symbol drei Bilddateien:  in Bild des eigentlichen Symbols, das einen beschreibenden Namen enthält. E Beispiel: MeinPinsel.png. Dieser Dateiname wird in der Liste Symbole im Fenster Benutzerdefinierten Pinsel identifizieren angezeigt.  in Bild für das Symbol im Rollover-Status (d. h., wenn der Zeiger über das Symbol bewegt wird). E Diese Datei muss denselben Namen wie das erste Symbol haben, aber mit angehängtem „ _ over“ (verwenden Sie den Unterstrich „ _ “ und nicht das Leerzeichen). Beispiel: MeinPinsel _ ueber.png.  in Bild für das Symbol im ausgewählten Status (d. h., wenn es sich um den aktuellen Pinsel handelt). E Diese Datei muss denselben Namen mit angehängtem „ _ press“ haben. Beispiel: MeinPinsel _ druecken.png.



Über das Beispielsymbol Im Fenster Benutzerdefinierten Pinsel identifizieren in der Liste Symbol befindet sich ein sichtbares Symbol mit der Bezeichnung „Beispiel“.  ieses Beispielsymbol besteht aus drei Bilddateien für das Symbol in den drei Zuständen. D Suchen Sie die Dateien mit den Namen „Sample.png“, „Sample _ over.png“ und „Sample _ press.png“ im folgenden Ordner nachdem Sie einen Do-it-yourself-Pinsel ausgewählt haben, tippen Sie auf .. und klicken dann auf Bearbeiten: Anmerkung – Sie müssen versteckte Dateien anzeigen und Administratorrechte haben. PC: C:\Dokumente und Einstellungen\[Ihr Anmeldename]\Anwendungsdaten\Autodesk\ SketchBook Pro\6.0\



Sie müssen einen Ordner mit dem folgenden Namen erstellen: BrushPresetIcons. Für Benutzer von Windows 7 und Windows 8: C:\Benutzer\[Benutzerkonto]\AppData\Roaming\Autodesk\SketchBook Pro\6.0\



Sie müssen einen Ordner mit dem folgenden Namen erstellen: BrushPresetIcons. Mac: [Ihr Benutzerordner]/Library/Application Support/Autodesk/SketchBook Pro/6.0/



Anmerkung – Um auf die Bibliothek zuzugreifen, wechseln Sie zu Finder > Gehe zu und tippen und halten die ALT-Taste. Sie müssen einen Ordner mit dem folgenden Namen erstellen: BrushPresetIcons.



Zuweisen eines benutzerdefinierten Symbols zu einem Do-it-yourself-Pinsel Sie müssen alle erstellten Symbolbilder in BrushPresetIcons Ordner speichern, damit sie im Fenster Benutzerdefinierten Pinsel identifizieren angezeigt werden. 1. Wählen Sie einen Do-it-yourself-Pinsel aus. 2. Tippen Sie auf



.



3. Tippen Sie im Fenster Pinseleigenschaften auf Bearbeiten. 4. Wählen Sie das benutzerdefinierte Symbol aus. 5. Tippen Sie auf OK.



Erstellen eines Texturpinsels Nachdem Sie einen Do-it-yourself-Pinsel erstellt haben, können Sie eine Textur hinzufügen, um einen Texturpinsel zu erstellen. Sie können die Form und/oder die Farbe festlegen und eine Textur aus einem gedrehten Pinselstrich erstellen. Wahlweise können Sie auch ein Bild im Ansichtsbereich erfassen und als Textur verwenden. Beim Erfassen einer Textur können Sie eine der folgenden Einstellungen für benutzerdefinierte Texturen auswählen: Form + Farben Verwendet die aktuelle Farbe und die ausgewählte Form, um die Textur zu erstellen. Wann immer Sie den Texturpinsel verwenden, wird die Farbe verwendet, die Sie während der Erstellung festgelegt haben. Form  Erstellt einen Texturpinsel ohne zugewiesene Farbe. Bei jeder Verwendung des Texturpinsels kann eine andere Farbe festgelegt werden. In Strichrichtung drehen  Führt eine dynamische Drehung der Textur in Richtung des Strichs durch. 1. T  ippen Sie mit ausgewähltem Do-it-yourself-Pinsel auf Pinseleigenschaften anzeigen um Pinseleigenschaften zu öffnen.



,



2. Tippen Sie auf Übernehmen. 3. Wählen Sie aus Benutzerdefinierte Textur entweder Form + Farben oder Form und aktivieren Sie In Strichrichtung drehen. 4. Tippen  Sie im Ansichtsbereich auf den Bereich, der als Textur übernommen werden soll. Die Anzeige in Pinseleigenschaften wird aktualisiert und zeigt die Textur und die Farbe an. A nmerkung – Beim Erfassen einer Texturform verwendet SketchBook die aktuelle Größe des Do-it-yourself-Pinsels. Wenn die vollständige Form nicht erfasst wird, ändern Sie die Größe des Do-it-yourself-Pinsels und erfassen Sie anschließend die Form erneut.



Speichern eines Texturpinsels Tippen Sie auf Speichern am unteren Rand der Pinseleigenschaften, um den Pinsel zu speichern.



Ändern eines Texturpinsels Es gibt viele Möglichkeiten, einen Texturpinsel zu ändern. Sie können den Pinsel zurücksetzen, seine Eigenschaften öffnen und die Einstellungen ändern, Sie können einen Strich ändern oder eine dauerhafte Farbe hinzufügen. • 



 ndern der Eigenschaften des Texturpinsels – Ändern Sie die Attribute Ä eines Texturpinsels.



• 



Ändern einer Textur – Ändern Sie den vom Texturpinsel verwendeten Strich.



• 



 estlegen einer Farbe auf dem Texturpinsel vom Typ „Form“ – Legen F Sie eine andere Farbe für einen Texturpinsel fest.



• 



 npassen des Pinselstempels für einen Do-it-yourself-Pinsel – Passen A Sie das Rundheit, die Drehung, den Abstand, die Drehung variieren, der Abstand variieren und die Pinselkanten eines Do-it-yourself-Pinsels an.



• 



Pinselstempel-Rundheit und -Größe festlegen – Mit den Schiebereglern Rundheit und Drehung im Fenster Pinseleigenschaften bestimmen Sie die Form des Pinselstempels.



• 



 inselabstand festlegen – Mit dem Schieberegler Abstand aus dem P Fenster Pinseleigenschaften legen Sie den Abstand zwischen diesen Stempeln fest.



• 



 rsetzen eines Symbols für einen benutzerdefinierten Pinsel – Wählen Sie E im Fenster Benutzerdefinierten Pinsel identifizieren ein Element aus der Liste Symbol (“Erstellen eigener Pinselsymbole”).



• 



• 



Pinselkanten festlegen – Normalerweise wird diese Einstellung durch den ausgewählten Pinseltyp bestimmt. Ändern Sie diese Einstellung, um bestimmte Effekte zu realisieren. • 



Weiche Kanten erzeugt weiche, geglättete Pinselkanten. Ein Beispiel hierfür ist ein Airbrush.



• 



Feste Kanten erzeugt harte Kanten, die trotzdem leicht angeschnitten (auslaufend) sind. Beispiele hierfür sind Markierstifte oder Kugelschreiber.



• 



Harte Kanten sind hart. Beispiele hierfür sind ein Kalligrafiestift auf qualitativ hochwertigem Papier oder Linien aus einem Zeichenprogramm auf dem Computer.



I dentifizieren eines benutzerdefinierten Pinsels – Benennen Sie einen benutzerdefinierten Pinsel oder einen Radierer um, oder ändern Sie das Symbol (“Erstellen eigener Pinselsymbole”), das im erweiterten Bereich am unteren Rand die Pinseleigenschaften angezeigt wird (“Benennen Sie einen benutzerdefinierten Texturpinsels”). Anmerkung – Sie können den Namen oder das Symbol für Standardpinsel nicht ändern.



Benennen Sie einen benutzerdefinierten Texturpinsels 1. Tippen Sie auf Texturpinsels in der Pinsel-Bibliothek. 2. Tippen Sie auf



.



3. Tippen Sie im Fenster Pinseleigenschaften auf Bearbeiten. 4. Benennen Sie einen benutzerdefinierten Texturpinsels. 5. Tippen Sie auf OK.



Variieren Erstellen Sie schnell Pinselstriche in verschiedenen Farben, Größen und/oder mit Opazität, ohne die Pinseleigenschaften oder den Farbeditor zum Ändern dieser Werte aufrufen zu müssen.



Zufallsfarbenkontrollen Legen Sie schnell unterschiedliche Farbstriche fest, indem Sie den gleichen Pinsel verwenden. Geben Sie einen Farbton-, Sättigungs- und/oder Helligkeitsbereich für die aktive Farbe an. 1. E  rstellen Sie einen Do-it-yourself-Pinsel oder wählen Sie eine traditionelle-pinsel, Texturpinsel, Formpinsel, oder Splatterpinsel. 2. Tippen Sie auf



zum Öffnen der Pinseleigenschaften.



3. Im Abschnitt Pinselfarbe: • 



 iehen Sie den Schieberegler Farbton variieren, um den Farbtonbereich des Z Pinselstrichs festzulegen.



• 



 iehen Sie den Schieberegler Sättigung variieren, um den Sättigungsbereich des Z Pinselstrichs festzulegen.



• 



 iehen Sie den Schieberegler Helligkeit variieren, um den Helligkeitsbereich des Z Pinselstrichs festzulegen.



4. Tippen Sie auf Speichern.



Zufällige Pinselgröße/Opazität Erstellen Sie schnell Pinselstriche in unterschiedlicher Größe und mit unterschiedlicher Opazität mit ein und demselben Pinsel. Legen Sie einen Bereich für die Größe und Opazität des Pinsels fest. 1. E  rstellen Sie einen Do-it-yourself-Pinsel oder wählen Sie eine traditionelle-pinsel, Texturpinsel, Formpinsel, oder Splatterpinsel. 2. Tippen Sie auf



zum Öffnen der Pinseleigenschaften.



3. Z  iehen Sie im Abschnitt Pinselradius und Opazität die Schieberegler, um den Opazitätsund Größenbereich des Pinselstempels festzulegen. 4. Tippen Sie auf Speichern.



Drehung/Abstand variieren Erstellen Sie schnell Pinselstriche mit unterschiedlicher Stempeldrehung und unterschiedlichem Stempelabstand mit ein und demselben Pinsel. Legen Sie einen Bereich für die Drehung und den Abstand des Stempels fest. 1. E  rstellen Sie einen Do-it-yourself-Pinsel oder wählen Sie eine traditionelle-pinsel, Texturpinsel, Formpinsel, oder Splatterpinsel. 2. Tippen Sie auf



zum Öffnen der Pinseleigenschaften.



3. Im Abschnitt Pinseleigenschaften Erweiterte. 4. L  egen Sie einen Bereich für die Drehung und den Abstand des Stempels fest. 5. Tippen Sie auf Speichern.



Farben



Tippen Sie auf , und wählen Sie eine Farbe aus, tippen Sie auf , oder wählen Sie Fenster > Copic Bibliothek, um auf die Copic Farbenbibliothek zuzugreifen und aus mehr als 300 Farben auszuwählen. Anmerkung – W  enn Sie



wählen, löscht Ihr Pinsel vorhandene Farbpixel auf diesem Layer.



Farbeditoren (Windows) 1. RGB



4. Pipette



2. Musterfeld (aktuelle Farbe)



5. Farbenkreis



3. Benutzerdefinierte Palette (Dropdown-Liste)



6. Schieberegler



Auswählen einer Farbe im Bildschirm (4)



5



Tippen Sie im Farbeditor auf , bewegen Sie den Mauszeiger über einer Farbe, und heben Sie dann den



6



Stift an, um die Farbe auszuwählen. Ein Farbmuster wird angezeigt.



1



Erstellen einer benutzerdefinierte Farbe Tippen Sie auf das Symbol für die aktuelle Farbe, um den Farbeditor zu öffnen.



4



2 3



Ein-/Ausblenden von Teilen des Editors (3) Tippen Sie auf den Pfeil am oberen oder unteren Rand des Editors (3) zum Ein- bzw. Ausblenden von Teilen des Editors.



Festlegen des RGB (1) Tippen Sie im Farbeditor auf die RGB-Felder, und fügen Sie numerische Werte hinzu. Die Farbe im Farbenkreis ändert sich und zeigt die Farbe an, die den RGB-Werten entspricht.



Farb-Bedienelement



Um darauf zuzugreifen Farb-Bedienelement Wählen Sie Fenster > Farb-Bedienelement.



Tippen/ziehen Sie innerhalb dieses Farbpucks, um die Sättigung der Farbe zu ändern.



Tippen Sie auf den Farbenkreis, um darauf zuzugreifen, und ändern Sie den Farbton, die Sättigung sowie die Helligkeit, und greifen Sie auf die Farbauswahl zu.



Farbeditoren (Mac)



1



1. Registerkarten (verschiedene Methoden zur Farbauswahl): Wählen Sie einen Farbton bzw. Tönungen und den Wert (Licht). 



6



 iermit können Sie die Farbe durch Abstufungen H festlegen, wie beispielsweise Graustufen-, RGB-, CMYK- oder HSB-Werte.







 ählen Sie aus einer Liste an Farben W (Apple, Developer, Crayons, Web Safe), oder erstellen Sie eigene Farblisten. 



 egen Sie eine Farbe aus einem Spektrum aus L Farbtönen und Farbwerten fest.



3 5



 ählen Sie eine von 48 Farben aus, die als W Schachtel Buntstifte angezeigt werden. 2. Musterfeld (aktuelle Farbe) 3. Schieberegler 4. Benutzerdefinierte Palette 5. Farbenkreis 6. Vergrößerungsglas (Farbauswahl)



Auswählen einer Farbe im Bildschirm (6) Tippen Sie auf , um den Cursor in auf Ihrem Bildschirm.



2



zu ändern. Verschieben und tippen Sie auf eine Farbe



Erstellen einer angepassten Farbpalette (4) Ziehen Sie ein Farbfeld aus dem Farbmuster auf die Palette unten im Farbeditor.



Speichern einer angepassten Farbpalette Die angepasste Farbpalette wird angezeigt, wenn Sie SketchBook das nächste Mal öffnen.



4



Copic-Farbenbibliothek 1. Minimieren/Maximieren des Farbsatzes 2. Registerkarten 3. Farbsatz 4. A ktuelle und Komplementärfarbe



1 2



5. Minimieren/Maximieren des benutzerdefinierten Satzes 6. Benutzerdefinierter Satz



Auswählen einer Farbe (3) Tippen Sie im Utensilienbereich bzw. Werkzeugkasten auf , oder wählen Sie Fenster > Copic-Bibliothek, um auf die Copic-Farbenbibliothek zuzugreifen. Tippen/ziehen Sie mit dem Wacom Touch-Strip-Mausrad den Farbsatz-Schieberegler, oder ziehen Sie als Benutzer mit einem Mac mit zwei Fingern, um durch die Seiten mit den Farben zu blättern. Anmerkung – B  ei Verwendung der Wacom Touch-Strip-Funktion muss in den Wacom Tablett-Eigenschaften für Touch-Strip-Funktion entweder Zoom oder Autom. Bildlauf/Zoom festgelegt sein.



Auswählen der Komplementärfarbe (4) Tippen Sie auf einen Farbchip zum Laden der Komplementärfarbe. Tippen Sie auf die Komplementärfarbe unter dem Chip, um sie auszuwählen. Anmerkung – N  icht jede Farbe verfügt über eine zugeordnete Komplementärfarbe. Für die Farben ohne Komplementärfarben wird eine Auswahl von Farben angezeigt, die der Komplementärfarbe ähneln, bzw. es wird nichts angezeigt.



Erstellen von benutzerdefinierten Farbsätzen (6) Ziehen Sie einen Farbchip aus dem Farbsatz oder eine Komplementärfarbe in den benutzerdefinierten Satz.



Anzeigen/Ausblenden von Teilen der Bibliothek (5) Tippen Sie auf die Pfeile in der Nähe des oberen und unteren Rands der Bibliothek, um Teile davon ein- bzw. auszublenden.



3
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Werkzeuge zum Skizzieren



Linien- und Formwerkzeuge Klicken Sie im Werkzeugkasten auf eines der Werkzeuge Linie und Form, Linie, Rechteck, Polylinie, Oval, oder Steter Pinselstrich um Formen und Linien zu zeichnen.



Linien Um eine Linie zu zeichnen, tippen Sie auf , für eine horizontale oder vertikale Linie halten Sie die UMSCHALTTASTE gedrückt. Dann tippen und ziehen Sie mit gedrückter Maustaste. Weitere Informationen zu diagonalen Linien finden Sie unter Kein Formwerkzeug.



Rechtecke Um ein Rechteck zu zeichnen, tippen Sie auf



und ziehen mit gedrückter Maustaste, um die Form zu zeichnen.



Polylinien  Um eine Polylinie zu zeichnen, tippen Sie auf und tippen jeweils, um jeden Punkt zu platzieren. Doppeltippen Sie auf den letzten Punkt der Linie, um sie in eine durchgezogene Linie zu ändern.



Ovale Um ein Oval oder einen Kreis zu zeichnen, tippen Sie auf



und ziehen mit gedrückter Maustaste, um die Form zeichnen.



Kein Formwerkzeug Um in den Freiform-Strichmodus zurückzukehren, tippen Sie auf . Um eine diagonale Linie (im 45-Grad-Winkel) zu zeichnen, halten Sie die D-Taste gedrückt. Dann tippen und ziehen Sie mit gedrückter Maustaste.



Steter Pinselstrich Zum Zeichnen einen glatteren Pinselstrich, tippen Sie im . Die Option Steter Pinselstrich legt den Versatz zwischen dem Cursor und dem Pinselstrich fest, wodurch glatte Pinselstriche erstellt werden. Tippen Sie im Werkzeugkasten darauf, um beim Zeichnen einen glatteren Pinselstrich zu erstellen. • 



 ählen Sie zum Anpassen der Einstellungen die Optionen Bearbeiten > Steter Pinselstrich. Diese Änderung W wirkt sich auf nachfolgende Pinselstriche aus.



• 



Erhöhen Sie zum Zeichnen großer, glatter Kurven den Wert für die Option Steter Pinselstrich.



• 



 erringern Sie zum Zeichnen kleiner Kurven mit engen Wenderadien den Wert für die Option Steter V Pinselstrich.



Hinweis D  as Erhöhen des Werts für die Option Steter Pinselstrich wirkt sich auf die Reaktionszeit des Stifts aus. Wenn Sie beim Zeichnen kurzer Kurven Schwierigkeiten haben, verringern Sie die Glättungseinstellung.



Verwenden der Farbfüllung für einen Bereich Füllen Sie die aktiven



oder sichtbaren



Layer mit Farbe.
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Füllen eines aktiven Layers mit Farbe Tippen Sie in der Pinselpalette auf und dann auf eine Fläche, um diesen Bereich dieses Layers mit Farbe zu füllen.



Füllen der sichtbaren Layer Tippen Sie in der Pinselpalette auf und dann auf eine Fläche, um die Fläche in allen sichtbaren Bereichen mit Farbe zu füllen.



Ändern der Füllen-Eigenschaften Ändern Sie die Toleranz, um den Wertebereich der Farben zu bestimmen, der betroffen ist, wenn Sie einen Bereich mit Farbe füllen und Lücken zwischen der Füllfarbe und den Pixel füllen, die die Begrenzung der Füllung bilden. Der minimale Toleranzwert beträgt 0 (Null). Bei dieser Einstellung werden nur die Pixel ausgewählt und gefüllt, die dem Farbwert entsprechen. Beim maximalen Toleranzwert von 255 werden alle Pixel ausgewählt und sind von der Farbfüllung betroffen. Doppeltippen Sie auf Füllen zu ändern.



oder



, und tippen Sie auf



5%



, um die Toleranzeinstellungen für das



55%



Lineale Tippen Sie auf , , oder , oder drücken Sie R für das gerade Lineal bzw. E für das elliptische Lineal. F für das Französische Kurven. Führen Sie eine kreisförmige Bewegung in der Nähe oder auf dem elliptischen Lineal durch. Der Strich muss nicht perfekt sein, da er durch die Objektfangfunktion ausgerichtet wird.



Platzieren eines Lineals • 



Tippen und ziehen Sie , um das Lineal zu drehen, wobei der gegenüberliegende Haltepunkt als Drehpunkt verwendet wird. Doppeltippen Sie auf einen beliebigen äußeren Haltepunkt , um das Lineal horizontal oder vertikal neu zu positionieren.



• 



Tippen und ziehen Sie



, um die Lineale zu verschieben.



• 



Tippen und ziehen Sie



, um der Ellipse oder die Französische Kurve zu drehen.



• 



Tippen und ziehen Sie , um der Ellipse oder die Französische Kurve zu ändern der Größe in eine Richtung.



• 



Tippen und ziehen Sie Ausrichtung ändern.



• 



 ippen Sie auf T , Französische Kurven.



• 



 oppeltippen Sie auf einen Haltepunkt für die Skalierung, um aus der Ellipse D einen Kreis zu machen.



, um die Französische Kurve zu vertikal wenden und ihren , und



zum Wechseln zwischen verschiedenen



Anzeigen/Ausblenden Um das gerade Lineal, elliptische Lineal, oder Französisch-Kurvenschablone auszublenden, tippen Sie auf das Schließfeld .



Symmetrie Tippen Sie auf , oder drücken Sie Y für horizontale Symmetrie. Zeichnen Sie auf einer Seite der Achse. Sie wird auf die andere Seite gespiegelt. Anmerkung – Die Symmetrieachse wird immer in der Mitte des Fensters angezeigt. Tippen Sie auf



, oder drücken Sie X für vertikale Symmetrie.



Horizontale Symmetrie



Stoppen des Strichs an der Mittellinie Tippen Sie in der Registerkarte Einstellungen > Allgemein auf Strich endet an der Mittellinie, um Ihre Mausbewegung an der Symmetrielinie zu stoppen.



Verticale Symmetrie



Französische Kurven



Tippen Sie in der Menüleiste auf , greifen Sie im Werkzeugkasten auf Französische Kurve (F) zu, um so eine Vielzahl glatter Kurven zu zeichnen. • 



Tippen/ziehen Sie



• 



Tippen und ziehen Sie



• 



Tippen Sie auf



• 



Tippen und ziehen Sie



zum Drehen.



• 



Tippen und ziehen Sie



zu vertikal wenden und ihren Ausrichtung ändern.



• 



Tippen Sie auf



zum Neupositionieren.



,



zum Ändern der Größe. , und



zum Wechseln zwischen verschiedenen Französische Kurvenn.



zum Schließen.



Ellipse Tippen Sie im Werkzeugkasten auf , oder drücken Sie die Taste E, um das Werkzeug Ellipse aufzurufen. Verwenden Sie es, um eine Ellipse zu erstellen und perspektivische Kreise zu zeichnen. Während Sie eine Ellipse drehen, wird die Nebenachse angezeigt, sodass Sie sie Ihren Fluchtlinien angleichen können. Die Drehung und der Grad der Ellipse werden in der Anzeige im unteren Bereich des Bildschirms eingeblendet.



Anzeigen, Bearbeiten und Speichern einer Skizze



Vergrößern und Verschieben Tippen Sie auf , und wählen Sie , oder halten Sie die LEERTASTE gedrückt, um den Puck zu öffnen. • 



 ühren Sie den Stift zur Mitte, um zu zoomen, und tippen F und ziehen Sie mit gedrückter Maustaste, um die Ansicht zu vergrößern und zu verkleinern.



• 



 ühren Sie den Stift zum äußeren Ring, und tippen und F ziehen Sie, um Ihre Skizze im Ansichtsbereich neu zu positionieren.



Zoomen mit der Touch-Strip-Funktion Cintiqs haben eine Touch-Strip-Funktion zum Zoomen. Positionieren Sie den Zeiger über dem Bereich, den Sie vergrößern oder verkleinern möchten. Bewegen Sie den Finger entlang des Touch-Strips nach oben, um den Bereich zu vergrößern, oder nach unten, um ihn zu verkleinern.



Anzeigen der tatsächlichen Größe eines Bilds Um die tatsächliche Pixelgröße eines Bilds zu sehen, tippen Sie auf und wählen oder drücken Wahltaste+Befehlstaste+0 (Null) für Mac bzw. ALT+STRG+0 (Null) für PC.



Anpassen eines Bilds an die Fenstergröße Um ein Bild zu erweitern oder zu verkleinern, tippen Sie auf und wählen oder drücken Befehlstaste+0 (Null) für Mac bzw. STRG+0 (Null) für PC.



Auswählen eines Bereichs (M) Utensilienbereich auswählen Alles auswählen (M) Werkzeugkasten auswählen Lassoauswahl (L) Werkzeugkasten Verwenden Sie eine der folgenden Methoden: • 



• 



 m einen Bereich auszuwählen, führen Sie einen der folgenden Schritte aus, dann tippen Sie und ziehen eine U Auswahl um den gewünschten Bereich: • 



Tippen Sie im Werkzeugkasten auf



, oder drücken Sie die Taste M.



• 



Tippen Sie im Werkzeugkasten auf



, oder drücken Sie die Taste L.



 m alles auszuwählen, wählen Sie Bearbeiten > Alles auswählen oder drücken Befehlstaste+A für Mac U oder STRG+A für PC.



Aufheben der Auswahl eines Bereichs So heben Sie die Auswahl eines Bereichs auf • 



Tippen Sie außerhalb des Bereichs.



• 



Drücken Sie Befehlstaste+D (auf Mac) oder STRG+D (auf PC).



• 



Wählen Sie Bearbeiten > Auswahl aufheben.



Kopieren Ihrer Skizze Verwenden Sie die Auswahlwerkzeuge, um alle oder nur einen Bereich auszuwählen, und verwenden Sie anschließend eines der Kopierwerkzeuge. So kopieren Sie ,



• 



alle Objekte auf einem Layer: Wählen Sie dazu Bearbeiten > Alles auswählen oder drücken Befehlstaste+A (auf Mac) oder STRG+A (auf PC).



• 



 einen rechteckigen Bereich: Verwenden Sie , oder drücken Sie die Taste M, und klicken und ziehen Sie dann die Maus um den Bereich, den Sie kopieren möchten.



• 



e ine unregelmäßige Fläche: Verwenden Sie , oder drücken Sie die Taste L, und klicken und ziehen Sie dann die Maus um den Bereich, den Sie kopieren möchten.



• 



Um nur den Inhalt aus dem aktuellen Layer zu kopieren, wählen Sie drücken Befehlstaste+C (auf Mac) oder STRG+C (auf PC).



Zum Einfügen wählen Sie



oder



oder drücken Befehlstaste+V (auf Mac) oder STRG+V (auf PC).



Verschieben, Drehen oder Skalieren eines ausgewählten Bereichs Verwenden Sie den Puck Layer transformieren, um den Inhalt zu verschieben, zu drehen und zu skalieren. Verwenden Sie eines der Auswahl-Werkzeuge. Anschließend wird der Puck Layer transformieren angezeigt. Anmerkung – Um einen ausgewählten Bereich mit allen Layern zu verschieben, zu drehen oder zu skalieren, führen Sie zunächst die Layer zusammen. Um eine Auswahl zu verschieben, markieren Sie den äußeren Kreis. Tippen/ziehen Sie dann den Layer, um ihn im Ansichtsbereich zu verschieben.



Um eine Auswahl um ihren Mittelpunkt zu drehen, markieren Sie den mittleren Kreis. Tippen/ziehen Sie dann den Layer in einer kreisförmigen Bewegung in die Richtung, in die er gedreht werden soll.



Um eine Auswahl zu skalieren, markieren Sie den inneren Kreis. Tippen/ziehen Sie dann, um nach oben oder unten zu skalieren. Dabei wird der Prozentwert der Skalierung angezeigt.



Um eine Auswahl nicht proportional zu skalieren, markieren Sie den oberen Teil des inneren Kreises. Tippen/ziehen Sie dann in die Richtung, in die skaliert werden soll.



Zuschneiden Verwenden Sie diese Werkzeuge, um einen Bereich zu schneiden, indem Sie tippen und die Maus dann um den Bereich ziehen. Objekte außerhalb der Auswahl werden gelöscht. Tippen Sie auf , um nicht ausgewählte Teile der Skizze zu entfernen.



Zuschneiden – Erstellt einen quadratischen oder rechteckigen Zuschneideauswahlbereich.







Auf Auswahl zuschneiden – Schneidet unregelmäßige, quadratische und rechteckige Auswahlbereiche zu.



Zuschneiden des Ansichtsbereichs Verwenden Sie Bild > Größe des Ansichtsbereichs, um die Größe des Ansichtsbereichs in Zoll, cm oder mm einzurichten. Tippen Sie auf eines der Auswahlfelder im Bedienelement Anker, um festzulegen, wie der Ansichtsbereich zugeschnitten werden soll.



Drehen des Ansichtsbereichs Bild nach links drehen



Wenn Sie das Bild nach links drehen möchten, wählen Sie Bild > Bild nach links drehen .



Bild nach rechts drehen



Wenn Sie das Bild nach rechts drehen möchten, wählen Sie Bild > Bild nach rechts drehen . Anmerkung – Wählen Sie so lange diese Menübefehle, bis das Bild um 180 oder 270 Grad gedreht wurde.



Für Benutzer aktiver Tablets wie Cintiq mit einer Pixelbreite von weniger als 1024 wird momentan nur die Anzeige im Querformat unterstützt. Die Symbolleiste wurde für Geräte mit einer Pixelbreite von mindestens 1024 konzipiert.



Drehen oder Wenden einer Ansichtsbereichs Ansichtsbereich vertikal wenden



Um ein Bild vertikal zu wenden, wählen Sie



Ansichtsbereich spiegeln



Um ein Bild horizontal zu wenden, wählen Sie



.



.



Hinzufügen eines Bilds Ein Bild, z. B. ein PXD aus Pixlr, kann in den aktuellen Layer eingefügt oder in einen neuen Layer importiert werden. Um ein Bild einzufügen, wählen Sie erst Datei > Bild hinzufügen und dann die gewünschte Datei. Anmerkung – Beachten Sie beim Hinzufügen eines PXD-Bilds zu einer Skizze, dass SketchBook die Datei ohne visuelle Änderungen reduziert. Um ein Bild dem aktuellen Layer hinzuzufügen, vergewissern Sie sich, dass in den Einstellungen Bild hinzufügen: In neuen Layer importieren nicht aktiviert ist. Anmerkung – Wenn Sie ein Bild zu einem Layer hinzugefügt haben, ist es quasi in die aktuelle Skizze „eingebacken“. Sie können es dann nicht mehr drehen, skalieren oder verschieben. Wenn Ihnen die Platzierung nicht gefällt, wählen Sie , um sie rückgängig zu machen, und versuchen Sie es erneut.



Ändern der Größe eines Bilds Mit der Bild > Bildgröße können Sie die Bildbemaßung in Pixel, die Auflösung oder die Dokumentgröße ändern. Diese Änderung wirkt sich direkt auf die Speicherauslastung aus. Ein Verdoppeln der Pixelgröße vervierfacht die Speichernutzung. Aufgrund von Speicheranforderungen sind 6400 x 6400 Pixel die Obergrenze für die Bildgröße.



Ändern der Auflösung Bei der Auflösung handelt es sich um die Anzahl der Pixel pro Zoll oder pro Zentimeter. Bei gleicher Dokumentgröße wird durch eine Erhöhung der Auflösung die Bildqualität verbessert, aber die Speichergröße erhöht sich dabei ebenfalls.



Anpassen eines skalierten Bilds an den Bildschirm Um ein Bild auf Bildschirmgröße zu erweitern oder zu reduzieren, wählen Sie An Ansicht anpassen oder drücken Befehlstaste+0 (Null) (auf Mac) oder STRG+0 (Null) (auf PC).



Farbkorrigierte Bilder Verwenden Sie das Bild > Anpassen Optionen zum Bearbeiten eines Bilds. Helligkeit/Kontrast – Lassen Sie Farben lebendiger erscheinen. Durch Erhöhen des Kontrasts werden die Farben satter. Durch Verringern des Kontrasts werden die Farben blasser. Dies eignet sich für Bilder, auf denen Text platziert werden kann. Durch Erhöhen der Helligkeit werden Details in dunkleren Bereichen hervorgehoben. Durch Verringern der Helligkeit verschwinden die dunkleren Aspekte eines Bilds und der Fokus wird auf helle Elemente gelenkt. Farbton/Sättigung – Ändern Sie den Farbbereich, erhöhen oder verringern Sie die Reinheit einer Farbe oder die Brillanz von Farben. Fügt Farbe (Sättigung) hinzu oder entfernt sie oder passt die relative Farbmenge (Sättigung) in jedem Pixel an.



Farbbalance – Entfernen Sie durch Blitzlicht oder ungünstige Wetterbedingungen entstandene unerwünschte Farbstiche, indem Sie Cyan, Rot, Magenta, Grün, Gelb und Blau in den einzelnen Pixel anpassen.



Graustufen – Ändern Sie ein Farbbild in ein Bild mit Schwarz, Weiß und verschiedene Graustufen, indem Sie alle Farben aus dem Bild entfernen.



Umkehren – Kehrt den Kontrast eines Bilds um. Kehren Sie schwarze Anteile in weiße um und weiße Bereiche in schwarze, um ein invertiertes Bild zu erstellen. Wandeln Sie die Farbinformation eines jeden Pixels in deren Komplementärfarbe um.



Erstellen einer neuen Skizze Um eine neue Skizze zu erstellen, wählen Sie



oder drücken Befehlstaste+N (auf Mac) oder STRG+N (auf PC).



Anmerkung – Im Fenster Einstellungen können Sie die Standardgröße für den Ansichtsbereich festlegen, der geöffnet wird, wenn Sie neue Skizzen erstellen.



Speichern einer Skizze Beim Speichern einer Datei können Sie Optionen zum Speichern mit einem Alpha-Kanal sowie das Format der gespeicherten Datei festlegen.



Speichern mit einem Alpha-Kanal 1. L  egen Sie die Einstellung Transparenter Hintergrund fest, um einen Alpha-Kanal zu erstellen, und machen Sie den Hintergrund eines Layers transparent. 2. Wählen Sie das TIFF-, PNG- oder PSD-Format beim Speichern eines Bilds, um den Alpha-Kanal auszusparen. Wichtig Damit diese Option wirksam wird, müssen Sie entweder Datei > Neu auswählen und ein neues



Projekt starten oder SketchBook beenden und wieder neu starten.



Speichern einer Skizze als Adobe® Photoshop®-Datei Wählen Sie beim Speichern die Option Adobe Photoshop PSD für Mac oder Adobe Photoshop PSD-Dateien (*.psd) für PC.



Speichern der Skizze als PXD Speichern Sie Bilder als PXDs, um sie in PIXLR bearbeiten zu können. Bei Bildern mit farbigem Text konvertiert SketchBook den Text in ein Bild, um die Farbe zu erhalten. Um eine Skizze zu speichern, die in Pixlr geöffnet werden kann, wählen Sie Datei > Speichern unter > PXD-Dateien (*.pxd).



Speichern einer Skizze als Bilddatei Wählen Sie beim Speichern den gewünschten Dateityp. Anmerkung – Layer werden nur in den Bildformaten TIFF und PSD beibehalten. Bei einer Speicherung in einem anderen Bildformat werden die Layer zusammengeführt. Öffnen Sie TIFF-Dateien mit Layern nur mit Autodesk SketchBook Pro. Wir empfehlen Ihnen nicht, diese Dateien in anderen Programmen zu öffnen, da wir nicht garantieren können, dass die Layer beibehalten werden.



Speicherort-Optionen Wählen Sie, wo ein Projekt gespeichert ist – lokal oder auf iCloud (für Mac App Store-Benutzer). Für Mac App Store-Benutzer: Wenn Sie eine Datei an iCloud an iCloud speichern, benutzen Sie SketchBook Pro IOS Optionen, um die Datei an das jeweilige Gerät anzupassen. Wenn Sie eine Datei ohne diese Optionen speichern möchten, lesen Sie in Exportieren nach.



Lokal speichern Speichern Sie ein Projekt auf den Computer, den Sie verwenden. Im Dialog Speichern oder Speichern unter, blättern Sie auf Ihrem Gerät auf einen Speicherort und tippen Sie Speichern. Dateien können im beliebigen Format gespeichert werden.



In iCloud speichern Für Mac App Store-Benutzer: Speichern Sie ein Projekt in iCloud, um von überall aus und von jedem Gerät oder jeder Plattform aus darauf zuzugreifen. Die iCloud-Verwaltung wird nur über die SketchBook iCloud-Galerie unterstützt. Im Dialog Speichern oder Speichern unter gehen Sie auf iCloud Galerie. Anmerkung – A ktivieren Sie die Systempräferenz iCloud > Dokumente & Daten. In Ihrem SketchBook Pro: Allgemeine Präferenzen, überprüfen Sie die iCloud-Aktivierung, um auf iCloud-Dateien zuzugreifen, und speichern Sie in Ihrem iCloud-Konto. Wenn Sie annehmen, dass Ihre iCloud-Galerie voll sein könnte, empfehlen wir Ihnen, Ihre Datei lokal zu speichern. Verschieben Sie die Datei an iCloud, wenn Speicherplatz verfügbar ist. Wenn eine Datei auf 2 oder mehr Geräten geöffnet ist, gibt es keine Benachrichtigung. Das letzte Gerät, auf dem gespeichert wird, überschreibt die Datei.



Exportieren Exportieren eines SketchBook Pro Bilds im Querformat auf ein Gerät Wenn Sie in ein Bild im Querformat mit mehreren Schichten aus SketchBook Pro auf iPad oder iPhone exportieren möchten, wird das Bild geschnitten. iPad bildet die untere linke Ecke des exportierten Bildes in der unteren linken Ecke ab. Wenn das Original-Bild in Schichten breiter als das iPad oder iPhone ist, können Sie Folgendes tun: • 



s tellen Sie die Leinwand auf dieselbe Auflösung wie das Gerät ein bevor Sie exportieren



• 



 ehmen Sie das Bild aus DropBox oder iTunes, öffnen Sie es n in einer beliebigen Anwendung, die PDS öffnen kann und nehmen Sie dann die dem Gerät entsprechenden Änderungen vor



• 



 rehen Sie Ihre Schichten, um die Ausrichtung des Bildes d zu ändern und stellen Sie sicher, dass die Leinwand nicht länger ist als die Länge der Zielleinwand des Geräts



Exportieren von SketchBook Pro auf ein Gerät Wenn Sie ein Bild mit 8 Schichten aus SketchBook Pro auf ein Gerät exportieren, fehlen eventuell Schichten. • 



 as iPad2 hat eine Grenze von 4 hochauflösenden oder 12 regulären Schichten. Ab Schicht 5 D des Orginalbildes wird bei einem Gerät mit hochauflösenden Schichten nicht mehr geladen. Schalten Sie Hochauflösende Leinwand aus, importieren Sie die Datei dann erneut.



• 



 as iPad1 hat 6 Schichten, deshalb werden Schichten 7 und 8 nicht geladen. Verbinden Sie D einige der Schichten, bevor Sie an einen iPad1-Benutzer exportieren.



• 



Das iPhone hat 3 - 6 Schichten, deshalb werden einige Schichten nicht geladen.



Öffnen einer gespeicherten Skizze Um Skizzen in verschiedenen Formaten zu öffnen, wählen Sie bzw. STRG+O (auf PC).



oder drücken Befehlstaste+O (auf Mac)



Öffnen Sie eine in iCloud gespeicherte Skizze Für Mac App Store-Benutzer: Greifen Sie auf ein auf iCloud gespeichertes Projekt zu – von überall und jedem Gerät. Tippen Sie im Dialog Öffnen auf Gehe zur iCloud Galerie.



Öffnen einer PXD Öffnen Sie ein Bild aus Pixlr in SketchBook. Wenn das Bild einen Mischmodus verwendet, der nicht von SketchBook unterstützt wird, wird der Mischmodus Normal als Ersatzmodus verwendet. Um ein Bild aus Pixlr in SketchBook zu importieren, wählen Sie Datei > Öffnen und dann die gewünschte PXD-Datei.



Löschen Sie ein Projekt aus dem Skizzenbuch iCloud Galerie Für Mac App Store-Benutzer: Wählen Sie eine Datei und tippen Sie [X] Löschen.



Verwenden von Layern Verwenden Sie Layer, um Änderungen an einem Bild ohne Änderung des Inhalts auf anderen Layern vorzunehmen. Durch die Verwendung mehrerer Layer können Sie komplexe Skizzen erstellen oder Designvariationen ausprobieren.



Wie arbeitet man mit Layern? 1. Wählen Sie



zum Öffnen des Layer-Editors.



2. T  ippen und halten Sie die Mitte eines Layers, um auf ein Layer-Werkzeug zuzugreifen, und wählen Sie einen der folgenden Schritte aus: 



Hinzufügen eines Layers (Befehlstaste+L für Mac oder STRG+L für PC)







Löschen von Layern



 Umbenennen von Layern 



Zusammenführen aller Layer







 usammenführen mit dem darunter liegenden Layer Z (Befehlstaste+E für Mac oder STRG+E für PC)







Sperren und







Ausblenden und







Duplizieren von Layern



Entsperren eines Layers Anzeigen eines Layers



Auswählen eines Layers Tippen Sie im Layer-Editor auf einen Layer, um ihn auszuwählen und zu markieren. Alle Aktionen werden auf diesen Layer angewendet, bis ein anderer Layer ausgewählt wird. Anmerkung – Es kann immer nur ein Layer ausgewählt und aktiv sein.



Permanente Auswahl Nachdem Sie einen Bereich im Ansichtsbereich ausgewählt haben, können Sie Layer hinzufügen, löschen oder zwischen diesen wechseln, während die von den Werkzeugen Auswahl/Lasso/Zuschneiden erstellten „marschierenden Ameisen“ aktiv bleiben. Ihre Auswahl bleibt erhalten.



Bearbeiten eines Layers Wenn Sie einen Layer im Layer-Editor ausgewählt haben, können Sie den Layer verschieben, drehen oder skalieren, seinen Inhalt spiegeln oder wenden, die Farbkorrekturwerkzeuge verwenden oder Text hinzufügen. Anmerkung – V  erschieben, Drehen und Skalieren eines Layers wirken sich nur auf den aktuellen Layer aus. Wenn Sie den gesamten Ansichtsbereich verschieben, drehen oder skalieren möchten, führen Sie zunächst alle Layer zusammen. Um einen Layer zu verschieben, zu drehen oder zu skalieren, wählen Sie oder halten die V-Taste gedrückt und verwenden den Puck Transformieren. Um diesen Vorgang in einem anderen Layer auszuführen, wählen Sie einen neuen Layer und wiederholen den Vorgang. Anmerkung – Sie können auch die Taste V gedrückt halten, während Sie auf den oberen Bereich des mittleren Kreises tippen, und nach oben, unten, rechts oder links ziehen. Zum Wenden eines Layers oder Spiegeln, verwenden Bild > Layer spiegeln oder Layer vertikal wenden.



Mischen eines Layers Wenn Sie einen Layer ausgewählt haben, tippen Sie im Layer-Editor auf die Pfeile, um alle Verfahren zum Mischen eines Layers nacheinander anzuzeigen und eines auszuwählen.



Bildschirm – Bewirkt einen allumfassenden Aufhellungseffekt dank eines weicheren Aufhellungseffekts als „Hinzufügen“. Jedes Pixel auf dem Layer wird um einen Wert aufgehellt, der gleich oder kleiner ist als der Wert von Pixeln auf anderen Layern, die sich an derselben Stelle im Layerstapel befinden. Dieser Effekt ist das Gegenteil von Multiplizieren. Tipp – W  enn im obersten Layer Tönungen (mit Weiß gemischte Farben) verwendet werden, werden die meisten Farben von dem darunter befindlichen Layer abgedunkelt. Mit Schattierungen (mit Schwarz gemischte Farben) scheinen mehr Farben von dem darunter befindlichen Layer durch.  ultiplizieren – Bewirkt einen allumfassenden Abdunklungseffekt in der LayerM Darstellung. Jedes Pixel auf dem Layer wird um einen Wert abgedunkelt, der gleich oder größer ist als der Wert von Pixel auf anderen Layern, die sich an derselben Stelle im LayerStapel befinden. Der Effekt ist in etwa damit vergleichbar, wenn mehrere durchsichtige Fotografien übereinandergelegt werden und der Betrachter dann hindurchschaut. Tipp – W  enn im obersten ausgewählten Layer Tönungen (mit Weiß gemischte Farben) verwendet werden, werden mehr Farben aus dem darunter befindlichen Layer durchscheinen. Mit Schattierungen (mit Schwarz gemischte Farben) werden die meisten Farben von dem darunter befindlichen Layer abgedunkelt. Hinzufügen – Hellt das gesamte Bild ähnlich wie Bildschirm auf, der Effekt ist aber sehr viel stärker. Jedes Pixel wird um einen Wert aufgehellt, der gleich oder kleiner ist als der Wert von Pixeln auf anderen Layern, die sich an derselben Stelle im Layerstapel befinden. Dieser Vorgang erfolgt in einer linearen Berechnung. Tipp – W  enn im obersten ausgewählten Layer Tönungen (mit Weiß gemischte Farben) verwendet werden, werden die meisten Farben aus dem darunter befindlichen Layer abgedunkelt. Mit Schattierungen (mit Schwarz gemischte Farben) scheinen mehr Farben von dem darunter befindlichen Layer durch. Normal – Entfernt alle auf einen Layer angewendeten Farbkorrekturen.



Organisieren von Layern Ziehen Sie Layer, und positionieren Sie sie neu, und ändern Sie die räumliche Position und Kombination von Objekten, um die Gesamtkomposition zu erstellen. Sobald Sie mit der Reihenfolge der Layer zufrieden sind, können Sie sie durch Zusammenführen von zwei oder mehreren auch kombinieren. Tippen Sie mit dem Stift im Layer-Editor auf , um die Layer nach oben oder unten zu ziehen. Geben Sie den Stift frei, um den Layer an dieser Position abzulegen.



Zusammenführen von zwei Layern Kombinieren Sie zwei Layer. Tippen Sie auf den oberen Layer, und wählen Sie ihn, um diesen Layer mit dem darunter liegenden zusammenzuführen, oder drücken Sie Befehlstaste+E (auf Mac) bzw. STRG+E (auf PC).



Alle Layer zusammenführen Kombinieren Sie alle Layer, um ein Projekt mit einem einzigen Layer zu erstellen. Tippen Sie die Layer an, um sie zusammenzuführen, selbst verdeckte (die dann sichtbar werden) oder gesperrte. Anmerkung – A  lle Ebenen einblenden um die Ebenen zusammenzufügen. Verborgenen Ebenengehen verloren.



Layer-Farbzuweisungen Weisen Sie einem Layer eine Farbe zu, damit er sich besser von anderen Layern unterscheiden lässt, erstellen Sie Gruppen oder geben Sie bestimmte Typen von Layern an. 1. W  enn Sie einen Layer ausgewählt haben, tippen/halten Sie im Layer-Editor, und tippen Sie anschließend, um eine Farbe zuzuweisen. 2. Um eine Farbzuweisung aufzuheben, wählen Sie



aus.



Ändern der Transparenz eines Layers Mithilfe von Transparenz können Sie einen Layer mit anderen Layern verschmelzen.







Volle Opazität 



Mittlere Opazität (durchsichtig) 







Transparent



Wenn Sie einen Layer ausgewählt haben, ziehen Sie im Layer-Editor den Schieberegler in Richtung Opazität. Anmerkung – Wenn ein Layer nicht sichtbar ist, überprüfen Sie, ob als Wert für die Opazität 0 % festgelegt wurde. Um die Transparenz eines Layers zu sperren, verwenden Sie das Markierungsmenü, und wählen Sie



.



Wenn Sie die Transparenz wieder entsperren möchten, wählen Sie



.



Kommentieren, Senden, Drucken und Präsentieren Drucken Sie Bilder, oder versenden Sie sie per E-Mail. Kommentieren Sie Skizzen. Präsentieren Sie Ihre Skizzen Freunden, Kollegen oder Kunden.



Text Verwenden Sie , um einfache RTF-Textobjekte zu erstellen. Legen Sie Schrift, Größe, Stil und Farbe fest, wählen Sie sie aus und positionieren Sie sie, ändern Sie ihre Transparenz und verwenden Sie zu ihrer Bearbeitung



Text-Layer bearbeiten.



Hinzufügen von Text 1. U  m Text hinzuzufügen, tippen Sie im Werkzeugkasten auf Layer-Editor arbeiten, tippen Sie auf .



. Falls Sie im



2. Geben Sie den gewünschten Text im Fenster Text-Layer bearbeiten ein. 3. V  erwenden Sie die Inline-Werkzeuge für die Textbearbeitung, um Änderungen am Text vorzunehmen. Weitere Informationen finden Sie unter Bearbeiten von Text.



4. Tippen Sie auf OK, wenn Sie fertig sind.



Bearbeiten von Text - Für Mac-Benutzer Tippen Sie auf die Schaltfläche Schriftart im Fenster Text-Layer bearbeiten, um auf die folgenden Werkzeuge zur Textbearbeitung zuzugreifen: • 



Sammlungen – Verwalten Sie die Liste der Schriftarten, die unter Familie erscheinen, um nur die gewünschten Schriftarten anzuzeigen. Erstellen Sie benutzerdefinierte Schriftartsammlungen. Verwenden Sie Vorgabeeinstellungen, um ausschließlich Fun-Schriftarten oder Schriftarten mit fester Breite zu laden. Laden Sie nur Ihre bevorzugten bzw. zuletzt verwendeten Schriftarten.



• 



Familie – W  ählen Sie eine Schriftart aus der Liste. Falls eine Schriftartfamilie nicht aufgeführt ist, ändern Sie die Option Sammlungen in Alle Schriftarten.



• 



Schrift – Wählen Sie aus den Schriften Condensed, Condensed Italic, Bold Condensed und Bold Condensed Italic.



• 



Größe – L  egen Sie die Textgröße fest.



Zum Festlegen der Textfarbe klicken Sie auf



.



Bearbeiten von Text - Für PC-Benutzer 1. W  enn das Fenster Text-Layer bearbeiten nicht geöffnet ist, wählen Sie einen Text-Layer. 2. Tippen Sie auf



.



3. W  ählen Sie Text-Layer bearbeiten, um das Fenster Text-Layer bearbeiten zu öffnen.



Ändern der Transparenz von Text Die Opazität eines Text-Layers kann mit dem Opazitäts-Schieberegler des Layers geändert werden. Ziehen Sie den Opazitäts-Schieberegler mit gedrückter Maustaste, um die Transparenz eines TextLayers zu ändern.



A



A



Transformieren von Text Wenn Text in der Mitte des Ansichtsbereichs angezeigt wird, befinden Sie sich im Modus Transformieren. Verschieben ist als der standardmäßige Transformieren-Modus vorgegeben. Verwenden Sie den Puck, um einen anderen Modus zu wählen. • Wenn Sie Text drehen oder skalieren, verwendet SketchBook die Mitte des Texts als Drehpunkt. • Wenn Sie Text skalieren, wird die Schriftgröße geändert, was aber optisch keine Qualitätseinbuße darstellt. Anmerkung – Mit der Schriftgröße legen Sie fest, um welches Maß Sie eine Schrift skalieren können. Eine Schriftgröße von 12 kann nicht in gleichem Maße wie eine Schriftgröße von 24 heraufskaliert werden. Eine Schriftgröße von 12 kann nicht in gleichem Maße wie eine Schriftgröße von 5 herunterskaliert werden. Um eine Schrift noch weiter zu skalieren, kehren Sie zum Fenster Text zurück und erhöhen bzw. reduzieren die Schriftgröße.



Rastern eines Text-Layers Ändern von Text in Pixel, um auf dem gleichen Layer zu malen. Der Text-Layer wird in einen normalen Layer umgewandelt und sein Inhalt in Pixel. Auf diesen neuen Layer kann Farbe angewendet werden. an. Tippen Sie im Layer-Editor das Symbol Anmerkung – W  enn der Text gerastert wird, kann die Funktion angewendet werden.



Versenden einer Skizze per E-Mail Für Mac App Store-Benutzer, versenden Sie eine Skizze per E-Mail an eine andere Person, indem Sie Datei > Mail senden wählen.



Text bearbeiten nicht mehr



A



Problembehandlung Für PC-Benutzer: Wenn die Meldung angezeigt wird, dass das Bild nicht per E-Mail versendet werden kann, überprüfen Sie Folgendes: So wählen Sie eine Standard-E-Mail-Anwendung unter Windows XP Sie haben ein E-Mail-Konto auf dem Computer eingerichtet. 



• 



 Öffnen Sie in der Systemsteuerung das Applet Internetoptionen (Start > Einstellungen > Systemsteuerung > Internetoptionen).



• 



Klicken Sie auf die Registerkarte Programme.



• 



 Wählen Sie die Standard-E-Mail-Anwendung aus der Dropdown-Liste E-Mail.



Sie haben eine Standard-E-Mail-Anwendung ausgewählt. Das E-Mail-Programm ist geöffnet.



Einige E-Mail-Programme (z. B. Microsoft Outlook) müssen geöffnet sein, bevor Sie diese Funktion verwenden können. Versuchen Sie Folgendes: • 



Sie können das Standard-E-Mail-Programm außerhalb von SketchBook starten.



 ählen Sie aus dem Start-Menü von Windows W den Eintrag Ausführen. • Geben Sie den Befehl „mailto:“ ein. • Klicken Sie auf OK. Wenn kein neues leeres Nachrichtenfenster angezeigt wird, gibt es ein Problem mit der Konfiguration der E-MailAnwendung und/oder des Kontos.



Für Mac-Benutzer: Wenn die Meldung angezeigt wird, dass das Bild nicht per E-Mail versendet werden kann, überprüfen Sie Folgendes: • 



Sie haben ein E-Mail-Konto auf dem Computer eingerichtet.



• 



Sie haben eine Standard-E-Mail-Anwendung ausgewählt.



• 



Sie können das Standard-E-Mail-Programm außerhalb von SketchBook starten.



Wenn das E-Mail-Programm eine E-Mail-Nachricht erstellt, Sie die Nachricht jedoch nicht versenden können, vergewissern Sie sich, dass der Dienstanbieter für den E-Mail-Dienst betriebsbereit ist. (Weitere Informationen finden Sie in der Dokumentation zu Ihrem E-Mail-Programm.)



Drucken einer Skizze Stellen Sie Ausdrucke Ihrer Skizzen her, indem Sie Datei > Drucken wählen.



Durchblättern der Skizzen Zeigen Sie die Bilder in einem Ordner an. • 



Wenn Sie das nächste Bild im aktuellen Ordner anzeigen möchten, , und wählen Sie . Die Bilder werden in aufsteigender tippen Sie auf Reihenfolge nach dem Dateinamen angezeigt. Beispielsweise HOUSE1, HOUSE2, HOUSE3.



• 



Wenn Sie das vorherige Bild im aktuellen Ordner anzeigen möchten, tippen Sie auf , und wählen Sie . Die Bilder werden in absteigender Reihenfolge nach dem Dateinamen angezeigt. Beispielsweise HOUSE3, HOUSE2, HOUSE1. Anmerkung – Wenn Sie die Bilder bearbeiten, werden Sie aufgefordert, Ihre Änderungen zu speichern, wenn Sie zum nächsten oder vorherigen Bild navigieren. Um das ursprüngliche Bild beizubehalten, speichern Sie das bearbeitete Bild unter einem anderen Dateinamen.



Präsentieren von Bildern Sie können die Bilder sortieren und ihre Reihenfolge festlegen und anschließend die Benutzeroberfläche ausblenden, sodass nur die Bilder angezeigt werden. • 



Bilder für Präsentation ordnen – Erstellen Sie einen Ordner



• 



Bilder präsentieren – Navigieren Sie zu dem Ordner, der die Bilder enthält, die präsentiert werden sollen. Öffnen Sie die erste Datei im Ordner. Um das nächste Bild anzuzeigen, tippen



• 



mit Bildern, die Sie in die Präsentation einschließen möchten. Benennen Sie die Bilder im Ordner so um, dass sie die alphabetische oder numerische Reihenfolge haben, in der sie präsentiert werden sollen.



Sie auf



, und wählen Sie



Sie auf



und wählen



. Um zurückzukehren, tippen .



 usblenden der Benutzeroberfläche, um den Anzeigebereich A zu vergrößern – Um den Anzeigebereich in voller Größe ohne Titelleiste oder Werkzeuge anzuzeigen, tippen Sie auf , und an. Drücken Sie die Bild-nach-oben- und tippen Sie Bild-nach-unten-Tasten, um zwischen den Bildern vor und zurück zu blättern. Um alle Werkzeuge wieder anzuzeigen, tippen Sie



an, und wählen Sie



.



Anpassen der System- und Programmeinstellungen Sie können eigene Markierungsmenüs erstellen und im Utensilienbereich die Optionen ablegen, die Sie am häufigsten verwenden. Durch Rechtstippen erhalten Sie Zugriff auf einen virtuellen verschiebbaren Utensilienbereich.



Anpassen der Symbole des Utensilienbereichs Sie können die im Utensilienbereich angezeigten Symbole mithilfe der Optionen im Dialogfeld „Einstellungen“ auf der Registerkarte Utensilienbereich ändern.



Anpassen von Markierungsmenüs Passen Sie das Markierungsmenü für ein Symbol im Utensilienbereich an; fügen Sie über den Utensilienbereich Werkzeuge hinzu, die Sie häufig verwenden. Anschließend können Sie über eine Kupplungstaste oder durch Klicken mit der rechten Maustaste auf diese benutzerdefinierten Markierungsmenüs zugreifen, ohne den Utensilienbereich zu besuchen. Position des Utensilienbereichs



Maus



Stift



Drücken Sie erst auf die Taste 1, und klicken Sie dann mit der rechten Maustaste auf



Halten Sie 1 gedrückt und den Stift nach unten (klicken Sie mit der linken Maustaste)



Drücken Sie erst auf die Taste 2, und klicken Sie dann mit der rechten Maustaste auf



Halten Sie 2 gedrückt und den Stift nach unten (klicken Sie mit der linken Maustaste)



Drücken Sie erst auf die Taste 3, und klicken Sie dann mit der rechten Maustaste auf



Halten Sie 3 gedrückt und den Stift nach unten (klicken Sie mit der linken Maustaste)



Drücken Sie erst auf die Taste 4, und klicken Sie dann mit der rechten Maustaste auf



Halten Sie 4 gedrückt und den Stift nach unten (klicken Sie mit der linken Maustaste)



Drücken Sie erst auf die Taste 5, und klicken Sie dann mit der rechten Maustaste auf



Halten Sie 5 gedrückt und den Stift nach unten (klicken Sie mit der linken Maustaste)



Drücken Sie erst auf die Taste 6, und klicken Sie dann mit der rechten Maustaste auf



Halten Sie 6 gedrückt und den Stift nach unten (klicken Sie mit der linken Maustaste)



Zurücksetzen der Einstellungen Sie können jederzeit die Einstellungen wieder in ihren ursprünglichen Zustand zurückversetzen. Tippen Sie in der Registerkarte Utensilienbereich auf Zurücksetzen.



Zurücksetzen des Utensilienbereichs Setzt den Utensilienbereich auf die werkseitig voreingestellten Werkzeuge und Markierungsmenüs zurück. Wählen Sie Bearbeiten > Einstellungen > Registerkarte Utensilienbereich, und tippen Sie auf Zurücksetzen.



Farben-Palette zurücksetzen Setzt die Farben-Palette auf die Vorgabefarben zurück. Alle benutzerdefinierten Musterfelder werden entfernt. Wählen Sie Bearbeiten > Einstellungen > Registerkarte Werkseitige Voreinstellungen, tippen Sie für Farben-Palette zurücksetzen auf Zurücksetzen und dann auf OK.



Pinselpalette zurücksetzen Setzt alle Pinsel auf den Ursprungszustand zurück. Alle benutzerdefinierten Pinsel werden entfernt. Wählen Sie Bearbeiten > Einstellungen > Registerkarte Werkseitige Voreinstellungen, tippen Sie für Pinselpalette und Bibliothek zurücksetzen auf Zurücksetzen und dann auf OK.



Voreinstellungen zurücksetzen Setzt die Einstellungen auf die Vorgabeeinstellungen zurück. Wählen Sie Bearbeiten > Einstellungen > Registerkarte Werkseitige Voreinstellungen, tippen Sie für Voreinstellungen zurücksetzen auf Zurücksetzen und dann auf OK.



Ausblenden und Verschieben der Benutzeroberfläche Verwenden Sie diese Werkzeuge zum Festlegen, welche Elemente der Benutzeroberfläche sichtbar sein sollen.  erkzeugkasten und Utensilienbereich werden angezeigt und in der linken W Ecke des Ansichtsbereichs gewendet.  erkzeugkasten und Utensilienbereich werden angezeigt; der W Utensilienbereich wird in der rechten Ecke des Ansichtsbereichs gewendet. Werkzeugkasten und Utensilienbereich werden ausgeblendet.  er Werkzeugkasten wird angezeigt, aber der Utensilienbereich D wird ausgeblendet.



Ausblenden und Anzeigen von Bildlaufleisten Tippen Sie auf die Registerkarte Ansichtsbereich. Deaktivieren Sie Bildlaufleisten im Ansichtsbereich aktivieren. Anmerkung – S ie können weiterhin mit den Werkzeugen Zoom und Verschieben die Teile des Bilds anzeigen, die auf dem Bildschirm nicht angezeigt werden.



Ändern des Verhaltens von Bild-nach-oben und Bild-nach-unten Auf einigen Computern werden die Bild-nach-oben- und Bildnach-unten-Tasten unterschiedlich zum Anzeigen von vorherigen und nächsten Dateien verwendet. Tippen Sie auf die Registerkarte Allgemein und dann im Abschnitt Bild-nach-oben auf eine der folgenden Einstellungen, um das Programmverhalten einzurichten, das sich am besten für Ihr System eignet. • 



Nächstes Bild öffnen



• 



Vorheriges Bild öffnen



Ändern der maximalen Anzahl von rückgängig zu machenden Vorgängen Die Änderung der Anzahl der rückgängig zu machenden Vorgänge wird nur wirksam, nachdem eine Datei erstellt oder eine andere importiert wird. Wir empfehlen, dass Sie SketchBook neu starten. Tippen Sie auf die Registerkarte Allgemein. Geben Sie die Anzahl der rückgängig zu machenden Vorgänge unter Max. Anzahl rückgängig zu machender Vorgänge ein. Der Maximalwert beträgt 75, aber wir empfehlen einen niedrigeren Wert für die optimale Geschwindigkeit und Leistung.



Ändern der Standard-Ansichtsfenstergröße für neue Dateien Standardmäßig entspricht die Größe des neuen Bilds der Größe der Anzeige. • 



 reite und Höhe des Fensters verwenden – Legt eine benutzerdefinierte Größe fest. B Geben Sie die Werte für Breite und Höhe in die dafür vorgesehenen Felder ein (als Einheiten können Sie wahlweise Pixel, Zoll, cm oder mm verwenden). Anmerkung – Die maximale Größe beträgt 6400 x 6400 Pixel.



• 



Breite und Höhe des Fensters verwenden – Kehrt zur Standardanzeigegröße zurück.



Ändern des Pinselzeigers Legen Sie in Ihren Einstellungen den Anzeigetyp für den Pinselzeiger fest.



Entfernen des Pinselumrisses Standardmäßig wird ein Pinselumriss nur für den Schärfungs-, Weichzeichnungs- und Verschmierpinsel, den Radierer und andere Pinsel mit niedriger Opazität, wie beispielsweise einen Airbrush, angezeigt. Durch den Umriss können Sie die Pinselgröße sehen, bevor Sie mit der Zeichnung beginnen. In Ihren Einstellungen können Sie diesen deaktivieren.



Verbessern der Leistung Bei aktivierter Einstellung von Drehen des Ansichtsbereichs aktivieren kann es zu Leistungseinbußen kommen. Dieses Problem kann behoben werden, indem eine Einstellung in Einstellungen geändert wird, die Ansichtsbereich drehen aktivieren deaktiviert. Tipp – D  rücken Sie die Tasten 0 und 9, um den Ansichtsbereich nach links bzw. nach rechts zu drehen.



Problembehandlung für Wacom-Tabletts Dies gilt für Benutzer, die mit einem Wacom Cintiq- oder einem Intuos-Zeichentablett arbeiten und auf eines der folgenden Probleme gestoßen sind: • 



Cursorabstand (Cintiq)



• 



Cursorbeschleunigung (bei einer Konfiguration mit zwei Monitoren)



• 



Sprunghafte Stifteingabe



Ggf. sollten Sie auch die folgenden Artikel unter diesen Links lesen: • 



http://www.wacom.com/faqs/view.php?id=289



• 



http://www.wacom.com/faqs/view.php?id=115



Installieren der aktuellen Treiber Wenn das Wacom-Tablett beim ersten Verbinden mit dem Computer anscheinend funktioniert, Sie dann aber ein willkürliches Verhalten feststellen (z. B. Probleme mit dem Stiftdruck oder wenn der Pinselstrich abdriftet oder versetzt wird), müssen Sie den aktuellen Treiber für das Zeichentablett installieren. Anmerkung – Wenn Sie von der seriellen Verbindung zur USB-Verbindung gewechselt sind, deinstallieren Sie den Treiber für das Zeichentablett, und installieren Sie ihn erneut. Die aktuellen Treiber von Wacom finden Sie im Bereich Support unter http://www.wacom.com. Deinstallieren Sie den alten Treiber für das Zeichentablett, starten Sie den Computer neu, verbinden Sie dann das Wacom-Zeichentablett mit dem Computer, und installieren Sie den neuen Treiber.



Verwenden der Standardeinstellung für den Stiftspitzendruck Wenn Sie der Meinung sind, dass die Pinselstriche zu abrupt von hell nach dunkel wechseln, | wenn Sie den Druck variieren, den Sie auf dem Stift ausüben: 1. B  enutzer mit PC öffnen das Fenster Wacom Tablett-Eigenschaften. Sie öffnen dieses Fenster mit der Befehlsfolge Start > Einstellungen > Systemsteuerung > Wacom Tablett. Benutzer mit Mac machen die installierten Wacom-Treiber ausfindig und doppelklicken auf das Symbol Wacom Tablett, um dieses Fenster zu öffnen. 2. W  enn Sie die Einstellungen für andere Anwendungen anpassen möchten, fügen Sie Autodesk SketchBook Pro der Liste der Anwendungen mit angepassten Werkzeugeinstellungen zu, die die Änderungen dann nur für dieses Programm übernehmen wird. 3. V  erschieben Sie den Schieberegler Empfindlichkeit der Stiftspitze ungefähr in die Mitte zwischen Weich und Hart. Bei der Form der Druckkurve in der Anzeige Weitere Optionen muss es sich um eine Diagonale handeln. Sie nimmt diese Form standardmäßig an, wenn Sie den Schieberegler Empfindlichkeit der Stiftspitze in die Mitte bewegen. Anmerkung – I nformationen zur Verwendung von SketchBook mit Wacom-Zeichentabletts finden Sie im nachfolgenden Abschnitt, Anpassen der Stiftempfindlichkeit.



Anpassen der Stiftempfindlichkeit Stifte für verschiedene Systeme reagieren jeweils unterschiedlich auf den Druck, den Sie anwenden. Wenn Ihnen das Gefühl des aktuellen Stifts nicht gefällt, gehen Sie wie folgt vor: Anmerkung – Diese Einstellung wirkt sich auf die Pinselstriche für alle druckempfindlichen Pinsel aus. 1. Wählen Sie einen druckempfindlichen Pinsel, z. B. einen Zeichenstift. Anmerkung – Sie können die Stiftempfindlichkeit nicht anpassen, es sei denn, der aktuelle Pinsel ist druckempfindlich. 2. Wählen Sie Bearbeiten > Stiftempfindlichkeit. Das Fenster Stiftempfindlichkeit wird angezeigt. 3. V  erschieben Sie den Schieberegler nach rechts, um die Empfindlichkeit des Stifts zu erhöhen. Wenn Sie den Schieberegler zum Ende der Skala Weniger bewegen, fühlt sich der Stift „weicher“ an. Sie müssen nicht so fest drücken, um dunkle und dicke Striche zu zeichnen. Wenn Sie den Schieberegler zum Ende der Skala Mehr bewegen, fühlt sich der Stift „härter“ an. Sie müssen fest drücken, um dunkle, dicke Striche zu zeichnen. 4. Testen Sie den Stift im Ansichtsbereich. Experimentieren Sie mit verschiedenen Stifttypen. Anmerkung – Während des Tests bleibt das Fenster Stiftempfindlichkeit geöffnet.  esten Sie weiter mit verschiedenen Empfindlichkeitswerten, bis die Markierungen auf dem Bildschirm Ihren T Vorstellungen entsprechend aussehen. Bei starkem Druck entstehen durch Markierstifte und andere dickere Pinsel dunkle, dicke Striche. Bei leichtem Druck produzieren die Zeichenstifte helle, aber trotzdem sichtbare Striche. Anmerkung – Unter Umständen müssen Sie die Stiftempfindlichkeit immer dann neu einstellen, wenn Sie ein anderes Zeichentablett oder einen anderen Stift anschließen.



Anpassen der Stiftempfindlichkeit für einen Pinsel Die Optionen im Fenster Stiftempfindlichkeit gelten für alle Pinsel. Wenn Sie einen Pinsel erstellen möchten, der unterschiedlich auf den Druck reagiert, den Sie auf den Stift ausüben, erstellen Sie einen Do-it-yourself-Pinsel, und ändern Sie die Einstellungen für Größe und Opazität. Anmerkung – Pinselstriche können sich abrupt von hell nach dunkel ändern, wenn Sie den Stiftdruck variieren. Durch die Festlegung des Standardwerts für die Empfindlichkeit des Stiftdrucks können Sie abrupte Änderungen korrigieren.



Tastenkürzel Die Belegung der Hotkeys in SketchBook können Sie dieser Liste entnehmen.



Symbol



Name und Speicherort



Hotkey Mac



Hotkey Windows



Zwischen 2 Pinseln wechseln



S



S



Pinselgröße ändern Deckkraft des Pinsels ändern (NUR Pro) Neigung des Pinsels ändern (NUR Pro)



B (tippen & ziehen)



B (tippen & ziehen)



O (tippen & ziehen)



O (tippen & ziehen)



/ (tippen & ziehen)



/ (tippen & ziehen)



Pinselgröße erhöhen



]



]



Pinselgröße verringern



[



[



Schere



C



C



Ausschneiden



+X



Strg+X



Kopieren



+C



Strg+C



Einfügen



+V



Strg+V



Rückgängig



+Z



Strg+Z



Wiederholen



+Shift+Z



Strg+Y



Freie Auswahl



L



L



Auswählen



M



M



Alle auswählen



+A



Strg+A



Option deaktivieren



+D



Strg+D



Ellipse (ein-/ausblenden)



E



E



Lineal (ein-/ausblenden)



R



R



X-Symmetrie (ein-/ausblenden)



X



X



Y-Symmetrie (ein-/ausblenden)



Y



Y



Gerade Linie zeichnen



Shift+Beim Zeichnen halten



Shift+Beim Zeichnen halten



Neue Schicht



+L



Strg+L



Löschen



Zurück oder löschen



Zurück oder löschen



Ausschneiden



V+halten



V+halten



Symbol



Name und Speicherort



Hotkey Mac



Hotkey Windows



Leinwand nach links drehen



** 9



** 9



Leinwand nach rechts drehen



** 0 (Nichts)



** 0 (Nichts)



Zeichenfläche zoomen/verschieben



Leertaste+halten



Leertaste+halten



Auf Bildschirmansicht anpassen Tatsächliche Größe



**



** **



+0 (Nichts)



** Strg+0 (Nichts)



+Alt+0 (Nichts)



** Strg+Alt+0 (Nichts)



Vorheriges Bild



Seite nach oben blättern



Seite nach oben blättern



Nächstes Bild



Seite nach unten blättern



Seite nach unten blättern



Farbe auswählen



Alt



Alt



Hilfe



F1



F1



UI ausblenden



T/Tabulator



T/Tabulator



Lagune ausblenden



+J



Strg+J



Titelleiste ein-/ausblenden



+Alt+J



Strg+Alt+J



Neue Datei



+N



Strg+N



Datei öffnen



+O



Strg+O



Drucken



+P



Strg+P



Verlassen



+Q



Strg+Q



Speichern



+S



Strg+S



Speichern unter



+Shift+S



Strg+Shift+S



Einstellungen



+,



Strg+,
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Nick Harris “We’re Going To Need A Bigger Carrot”



Nick Harris “Just Ripe For Gobblin’”



David Baas “Skylight”



Creaturebox “Monster Collection”



“Blue Yonder”



Jay Shuster
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Nick Harris



“Simian Print”



“New Anti-fog Gobbles”



BOXflatmail Jay Shuster



Bobby Chu



Starr Shaw



Nick Harris “Noooo”



i Wei “Subconsious Pattern”
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Neue Funktionen Linien- und Formwerkzeuge VerÃ¤ndern der ... 

Tippen Sie in der Pinsel-Bibliothek auf , um auf die folgenden Optionen ... 32 x 32 Pixel handeln. ..... Die Option Steter Pinselstrich legt den Versatz zwischen.
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und Umweltmanagement am Beispiel der Wiener Linien 

10 10 10. Anlass. 10-10-10. U2. NORD. 3/9. Quelle: www.wien.gv.at ... U2. NORD versus. 4/9. Bildquelle: [http://www.agenda21-wer-macht-was.de]. Bildquelle: ...
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FUNKTIONEN 

4 23. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 24. 25. 26. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12 ... Bit-Schlüssel mit. 35 – 5 mm Innensechskant. 36.
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die neue entsendebescheinigung a 1 funktionen und rechtsfolgen 

This. Die Neue Entsendebescheinigung A 1 Funktionen Und Rechtsfolgen Anhand Der. Arbeitnehmerentsendung By Daniela Rietz PDF on the ...
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Filterarten und deren Funktionen 

Wie Stufe 1, jedoch spezialisiert auf. Formaldehyd (CH2O). Zum Vergleich: Der Durchmesser eines menschlichen Haares betrÃ¤gt ca. 0,1 mm. Das sind 100 Âµm.
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Massenkommunikation 2010: Funktionen und Images der ... - ZDF 

Im Vergleich zu 2005 ist die Reihenfolge die ser drei ... zeitstudie zu Funktionen und Images im Vergleich ... Deutschland (vgl. ausfÃ¼hrlich dazu und zu metho-.
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funktionen und formen architekturtheorie der ... AWS 

PDF Subject: Funktionen Und Formen Architekturtheorie Der Moderne Architekturen Its strongly recommended to start read the Intro section, next on the Quick Discussion and find out all the topic coverage within this PDF file one after the other. Or pe
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Funktionen der Lyrik - KIPDF.COM 

In: Literaturwissenschaftliches Jahrbuch NF 41 (2000), S. 319â€“341, hier S. 338 u. 341; Ã¤hnlich auch Marion Gymnich / Ansgar NÃ¼nning: Funktionsgeschichtliche ...










 


[image: alt]





Funktionen der Lyrik - Libreka 

Eisenbahnstraße 11, 48143 Münster, Germany www.mentis.de. Alle Rechte vorbehalten. Dieses Werk sowie einzelne Teile desselben sind urheberrechtlich.
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Funktionen der Lyrik 

(Hg.): Debating World Literature, London 2004; John Pizer: The Idea of World ... Unterscheidung der Literatur1 von der gelegentlich so genannten Lite- ratur vor ...
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die neue entsendebescheinigung a 1 funktionen ... AWS 

This particular Die Neue Entsendebescheinigung A 1 Funktionen Und Rechtsfolgen Anhand Der. Arbeitnehmerentsendung By Daniela Rietz PDF start with Introduction, Brief Session till the Index/Glossary page, look at the table of content for additional in
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probleme der ohrphysiologie und neue 

der ohrphysiologie und neue lsungsversuche PDF, include : Prentice Hall Geometry Worksheets. Answers, Primary Health Care Theory And Practice, Principles Of Macroeconomics Clep Study. Guide, Principlesandpracticesofinterconnectionnetworks, Probabilit
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circuit breaker funktionen und auswirkungen 

Read and Save Ebook circuit breaker funktionen und auswirkungen bedingter as PDF for free at Online Ebook Library. Get circuit breaker funktionen und ...
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afabersetzung antiker literatur funktionen und 

Edition, Addictions A Comprehensive Guidebook, Adobe Photoshop Elements 6 User Guide. Download, Adp Pay Solutions, Adult Health Nursing 4th Edition, Advanced Trauma Life Support. Pretest Answers, and many more ebooks article. Download Article / Read 
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literarische funktionen der personeneigennamen in 

This Literarische Funktionen Der Personeneigennamen In Den Novellen Und Erzahlungen Von Is Turgenev Slavica. Helvetica Pdf file begin with Intro, Brief ...
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lexikon der gatter und damonen namen funktionen symbole pdf 

Save this Book to Read lexikon der gatter und damonen namen funktionen symbole PDF eBook at our Online Library. Get lexikon der gatter und damonen ...
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Seniorinnen und Senioren sicher unterwegs - Wiener Linien 

Keine Frage: Sie kennen â€žIhr Wienâ€œ wie Ihre Westentasche, und auch. StraÃŸenbahn, Bus .... Sitzplatz gefÃ¤llig? Bitte bedenken Sie: JÃ¼ngere Menschen sind nicht grundsÃ¤tzlich unhÃ¶flich, .... Rettung oder Polizei verstÃ¤ndigt. Wenn eine Person .
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lexikon der gatter und damonen namen funktionen ... AWS 

Also, there are lots of sites like the parts store site, A1 Appliances Sites and much more that guide whilerepairing this product. In addition they assist in identifying and with specific problems make the correctproduct parts that may resolve the si
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politik pr persuasion strukturen funktionen und 

Save this Book to Read politik pr persuasion strukturen funktionen und wirkungen politischer offentlichkeitsarbeit german PDF. eBook at our Online Library.
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politik pr persuasion strukturen funktionen und 

Read and Save Ebook politik pr persuasion strukturen funktionen und wirkungen politischer offentlichkeitsarbeit german as PDF for free at Online Ebook Library.
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gesellschaftliche funktionen von museen makro meso und 

PDF Ebook gesellschaftliche funktionen von museen makro meso und mikrosoziologische Free Download, Save or Read Online gesellschaftliche funktionen ...
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das literarische leitmotiv und seine funktionen in 

Save As PDF Ebook das literarische leitmotiv und seine funktionen in romanen von aldous huxley virginia woolf james today. And You can Read Online das ...
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Wiener Linien Gesamtnetzplan 

Enkpl./Grillg. 72A. 72A. Erlafstr. Max-. Winter-Pl. Koppstr./. Thaliastr. 6. Börse. 46. 49. 48A. 1 D. 2. 71. D. 1. 71. Siedlung. Südost. Haupt- bahnhof. Süd. 49A. 50A.
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Newsletter 19: Google AdWords â€“ Neue Funktionen, noch mehr ... 

... das nicht ohne Grund: mehr als die HÃ¤lfte aller Online-User nutzt das mobile Internet .... Durch die VerknÃ¼pfung mit dem Google+ Konto wird die Anzeige mit ...
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